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Liebe Sportlerinnen und Sportler,

blicken wir zurück auf die letzten fünf Jahre, waren diese stark geprägt von 

dem, was Sport in seinem Ursprung ausmacht: Ein We�kampf in vielen 

Disziplinen. Mit Verabschiedung unseres gemeinsamen Leitbildes auf dem 

Kreisspor�ag 2020 ahnten wir noch nicht, was uns in den folgenden Jahren 

erwartet. Die Corona-Pandemie verlangte alles von uns ab. Doch mit der 

Rückschau bleibt festzuhalten, dass wir der Dynamik des Sports auch 

neuen Schub geben konnten. Besonders bemerkenswert ist die Tatsache, 

dass trotz großer Herausforderungen der demografischen Entwicklung die 

Zahl der Mitglieder unserer über 370 Sportvereine ste�g gewachsen ist. 

Über 51.000 Menschen im Landkreis Bautzen, also jeder sechste, ist in 

einem Sportverein ak�v. Bei den Kindern und Jugendlichen ist die 

Anteilsquote sogar noch höher. Dafür möchte ich meinen größten Dank 

und Respekt an alle übermi�eln, die dazu beigetragen haben!

Im Namen des Vorstands

Ihr

Torsten Pfuhl

Präsident des Kreissportbundes Bautzen e.V.
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Positionierung der Sportvereine in der Zukunft 

Der gesellschaftliche Wandel verändert auch die Stellung der Sportvereine. 

Die Verwirklichung sportlicher Motive ist nicht mehr ausschließlich an 

einen Verein gebunden. Im Wettbewerb mit kommerziellen Sportanbie-

tern und sozialen Sportnetzwerken müssen die Vereine Zukunftsstrategien 

entwickeln und neue Handlungsfelder erschließen. Der Bedarf geht hin zu 

orts- und zeitunabhängigen Angeboten. Hier sind Schulen, Unternehmen 

und andere Institutionen verstärkt einzubeziehen. Durch eine aktive 

Mitgestaltung des öffentlichen Raumes gilt es den Sport stärker in das 

öffentliche Interesse zu rücken.  

Der Breitensport – die Basis der größten Bürgerschaftsvereinigung 

Zukünftig dient der Breitensport mehr der Gesundheit und Zufriedenheit 

sowie als erforderlicher und erfolgreicher Ausgleich zu den steigenden 

Herausforderungen des Alltags als dem Leistungsprinzip. Das Gemein-

schaftserlebnis und der Wohlfühlgedanke gewinnen an Bedeutung. 

Regelmäßige sportliche Betätigung aller Altersbereiche und Geschlechter 

fördern die Volksgesundheit. Die Bedürfnisse der Menschen, die Nachfra-

ge nach Sportangeboten oder neue Trends schaffen Räume für eigenstän-

dige Initiativen, um Sporttreiben als hochgradiges soziales Ereignis zu 

fördern. Das betrifft Individualsportarten ebenso wie Mannschaftssportar-

ten. Die Sportartenvielfalt ist zu erhalten und auszubauen. Mit neuen 

Gesundheitssportangeboten muss auf die veränderte Bevölkerungsent-

wicklung reagiert werden. Mit eigenen Sportveranstaltungen und Initiati-

ven erhalten nicht-organisierte Bürger einen Zugang zur sportlichen 

Betätigung. Flexible Angebote zur Ablegung des Deutschen Sportabzei-

chens müssen zum festen Bestandteil der Veranstaltungsplanungen 

werden.

Mitgliederentwicklung – Priorität im organisierten Sport 

Voraussetzung für eine weitere Mitgliederentwicklung ist ein Netz gut 

organisierter Vereine mit ausgebildeten Übungsleitern, die sich auf eine 

funktionierende Sportinfrastruktur stützen können. Um Wachstumspoten-

tiale zu erschließen, sind Projekte für entsprechende Zielgruppen weiter-

zuführen bzw. neu aufzulegen. Der Erhalt der Sportartenvielfalt sowie die 

Förderung neuer Trendsportarten sind Potentiale für die Mitgliedergewin-

nung. Das vielfältige Wettkampfsystem der Verbände ist als Wettbewerbs-

vorteil gegenüber kommerziellen Anbietern zu sichern. Die Pflege einer 

Willkommenskultur schafft Schutzräume für Inklusion und Integration.  

Vereine müssen den Mut aufbringen, auch entgegen einer inneren 

Zurückhaltung von Mitgliedern, besondere Bevölkerungsgruppen 

einzubinden und die Ausübung bisher unbekannter Sportarten zu 

ermöglichen.

Förderung des Kinder- und Jugendsports 

Soziale Kompetenz, Leistungsbereitschaft, Zusammenhalt und demokrati-

sches Verhalten werden im Sport gelebt und fördern die Persönlichkeits-

entwicklung junger Menschen. Das Erkennen der Leistungsfähigkeit eines 

gesunden Körpers ist ein wirksames Mittel gegen Bewegungsmangel, 

Alkohol- und Drogenmissbrauch. Kitas und Schulen müssen durch 

Kooperationen noch stärker eingebunden werden. Durch effektives 

Zusammenarbeiten mit den Trägern der öffentlichen und freien Jugendhil-

fe ergeben sich für Kinder und Jugendliche aus benachteiligten Familien 

Chancen zum Sporttreiben. Im gesamten Kinder- und Jugendsport ist die 

Sichtung und Förderung von Talenten fortzusetzen. Begabten Sportlern 

muss die Weiterentwicklung in Talentstützpunkten und sport-orientierten 

Bildungseinrichtungen ermöglicht werden.   

Bildung als ein Schlüssel zum Erfolg 

Lebenslanges Lernen ist ein wichtiger Schwerpunkt für die Sport- und 

Vereinsentwicklung. Die gesellschaftlichen Veränderungen erfordern eine 

ständige Anpassung der Bildungsangebote. Mit Bildungskampagnen sind 

sportinteressierte Menschen zu motivieren und neue Ausbildungsmög-

lichkeiten zu schaffen. Das Erkennen und die Nutzung von Potentialen an 

Wissen, Kompetenzen und Fähigkeiten der Vereinsmitglieder ist eine 

zentrale Führungsaufgabe. Mitarbeiten und Lernen im Verein ist als 

Chance zur persönlichen und beruflichen Weiterentwicklung zu verste-

hen. Durch gezielte Ansprachen und Förderung von Personen muss eine 

Wertschätzungskultur etabliert werden. Innovative Modelle der Wissens-

vermittlung müssen gut koordiniert und angewendet werden. Zukünftig 

wird die individuelle Beratung eine wesentliche Rolle spielen. 

Moderne Sportstätten als Grundlage des organisierten Sports

Die zunehmende Bedeutung von Sport und Bewegung für die gesundheit-

liche Entwicklung unserer Gesellschaft erzeugt einen zusätzlichen und 

veränderten Bedarf an Sportstätten. Mit dem Ziel der Sicherung von Sport 

und Bewegungsangeboten wird der organisierte Sport mit seinen 

Ressourcen als Mitgestalter und Unterstützer bei der Erhaltung und dem 

weiteren Ausbau moderner Sportstätten im gesamten Landkreis wirken. 

Bei der Bewusstseinsbildung ihrer Mitglieder für Klimaschutz, Ökologie 

und Nachhaltigkeit als besondere Herausforderungen unserer Zeit, stehen 

die Vereine in einer großen Verantwortung. Zukünftig müssen sie als 

Mitgestalter des öffentlichen Raumes auch außerhalb der eigenen 

Sportstätten mobile und flexible Sportangebote etablieren.

Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation in einer sich verändernden 

Medienlandschaft 

Der Stellenwert des organisierten Sports hängt von seiner öffentlichen 

Wahrnehmung ab. Das traditionelle Interesse der regionalen Medien am 

lokalen Sport ist durch Partnerschaften und effektiven Informationsaus-

tauch zu nutzen. Eigene oder zentrale Webseiten und kombinierte Print- 

und Online-Magazine bieten gute Voraussetzungen für Präsentationen der 

Vereine. Diese Platt-formen ermöglichen auch weniger medienwirksamen 

Sportarten eine erweiterte Öffentlichkeit. Die Vielzahl sozialer Netzwerke 

verändert das Kommunikationsverhalten der Menschen und schafft neue 

Gemeinschaften für den Informationsaustausch. Die Qualifizierung der 

Vereine für eine moderne Öffentlichkeitsarbeit und deren rechtliche 

Gegebenheiten ist deshalb unabdingbar. 

8. Aktive Gestaltung der Zivilgesellschaft  

Sport bleibt ein unverzichtbares Element des demokratischen und 

gesellschaftlichen Gesamtgefüges. Er verbindet, stärkt Solidarität, 

ermöglicht Teilhabe und schafft somit ein stabiles Gemeinwesen. Damit 

gestaltet der organisierte Sport die Zivilgesellschaft aktiv mit und fördert 

ein funktionierendes Miteinander in der Demokratie. Hier gilt es Strate-

gien für die Integration von Angeboten für Sportprogramme, Ausbildung, 

Training, Wertevermittlung, soziale Kompetenz, benachteiligte Gesell-

schaftsgruppen und Nachhaltigkeit zu entwickeln. Die Werte des Vereines 

müssen alltäglich vorgelebt werden. So kann der Sport einer zunehmen-

den Spaltung der Gesellschaft entgegenwirken. 

Das Ehrenamt als Fundament des gemeinnützigen Sports

Als unverzichtbarer Bestandteil unserer demokratischen Gesellschaft 

muss das Ehrenamt unterstützt, gefördert und mit zukunftsfähigen 

Strukturen entlastet werden. Besonders junge Menschen mit neuen 

Lebensmodellen sind einzubeziehen. Das Ehrenamt verdient zu jeder Zeit 

größte öffentliche Anerkennung. Eine ehrenamtsfreundliche Kultur ist 

innerhalb der eigenen Vereins- und Verbandslandschaft sowie bei den auf 

sie wirkenden politischen und gesellschaftlichen Institutionen zu etablie-

ren. Neben Ehrungen und Auszeichnungen ist besonders die Publizierung 

dieser Leistungen zu intensivieren. Bei der Würdigung von erfolgreichen 

Einzelsportlern und Mannschaften ist das ehrenamtliche Engagement als 

Grundlage dieser Erfolge verstärkt einzubeziehen. 

Kooperationen und Vernetzung zur Stärkung der Organisation 

Mit Partnerschaften und Kooperationen werden die Entwicklungsmöglich-

keiten des organisierten Sports im Landkreis Bautzen weiter erhöht. Das 

betrifft zum einen die stärkere Zusammenarbeit unter den Vereinen, zum 

anderen die Kooperation mit Kindergärten, Schulen, Unternehmen, 

Institutionen sowie Einrichtungen des Gesundheitswesens. Partnerschaf-

ten mit kommerziellen Sportanbietern sowie Sportartikelherstellern 

können gemeinsam genutzt werden, um vernünftige und passende 

Bewegungsangebote für die Menschen zu schaffen. Der organisierte Sport 

steht dabei für eine langfristige, zielführende und ergebnisorientierte 

Zusammenarbeit. Die tragenden Werte in jeglicher Begegnung sind 

Ehrlichkeit, Fairness, Gleichberechtigung und Vertrauen. 

Mit einer wirksamen Vernetzung in Politik, Verwaltung, Wirtschaft, 

Sozialwerken, Medien und Verbänden können die Interessen des Sports 

durchgesetzt werden. Das große Potential einer Massenbewegung muss 

umfassend genutzt werden. Selbstbewusstes Auftreten gegenüber 

Entscheidungsträgern in Verwaltung und Behörden sowie gegenüber den 

gewählten Volksvertretern, verleiht dem Sport das notwendige Gewicht. 

Die Bedeutung der Vereine als Standortfaktor muss verstärkt herausge-

stellt werden. Eine Anerkennung des organisierten Sports in seiner 

gesamten Vielfalt schafft neue Zugänge und erweitert bestehende 

Möglichkeiten.  

Reorganisation von Vereinen 

Die Veränderungskultur in allen gesellschaftlichen Bereichen erfasst auch 

die Sportvereine. Auf die demografische Entwicklung, das Mitgliederver-

halten, veränderte Sportangebote und eine rückgängige Bereitschaft zum 

Ehrenamt müssen Vereine reagieren. Unter Berücksichtigung der Größe, 

des Standortes und des Sportartenangebotes werden nachhaltige Organi-

sationsformen erforderlich. Der dem Gemeinwohl verpflichtete eingetra-

gene Verein bleibt aber auch in Zukunft die strukturelle Grundlage des 

organisierten Sports. Der Zusammenschluss von Vereinen, Kooperationen 

untereinander und die Entwicklung neuer Mitarbeitermodelle bieten 

Lösungen für die kommenden Zukunftsaufgaben. Mit einer Professionali-

sierung des Managements, der Verwaltungsarbeit und des laufenden 

Sportbetriebes kann das freiwillige Engagement entlastet werden.

Die Digitalisierung durchdringt alle Bereiche des Sports 

Die Digitalisierung durchdringt immer stärker den Alltag der Sportvereine 

und macht diese zum aktiven Teilbereich einer vernetzten Gesellschaft. 

Administrative Vereinsarbeit wird erleichtert und verringert den personel-

len Aufwand. Das gelingt nur mit einer qualifizierten Gestaltung der 

Prozesse. Junge Menschen, die im digitalen Zeitalter aufgewachsen sind, 

sollten Vereinen eine große Hilfe sein. Die modernen Kommunikations-

strukturen müssen verstärkt für Fortbildung, Werbung, Präsentation und 

den Austausch von Informationen genutzt werden, um die Mitglieder auf 

moderne Weise zu verbinden. Neue Sportarten und Trainingsmöglichkei-

ten werden in Zukunft die Sportlandschaft bereichern. Alle Vereine müssen 

sich auf die Beschleunigung der Digitalisierung einstellen.

Das Leitbild 2020 bis 2025 wurde auf dem Kreissporttag des Kreis-

sportbundes Bautzen e.V.  am 15. September 2021 beschlossen.  

Das Leitbild des Kreissportbundes Bautzen e.V.
2020 - 2025

e ub de u d d

ermöglichen.

e ub de u d d
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einen Verein gebunden. Im Wettbewerb mit kommerziellen Sportanbie-

tern und sozialen Sportnetzwerken müssen die Vereine Zukunftsstrategien 

entwickeln und neue Handlungsfelder erschließen. Der Bedarf geht hin zu 

orts- und zeitunabhängigen Angeboten. Hier sind Schulen, Unternehmen 
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Voraussetzung für eine weitere Mitgliederentwicklung ist ein Netz gut 

organisierter Vereine mit ausgebildeten Übungsleitern, die sich auf eine 

funktionierende Sportinfrastruktur stützen können. Um Wachstumspoten-

tiale zu erschließen, sind Projekte für entsprechende Zielgruppen weiter-

zuführen bzw. neu aufzulegen. Der Erhalt der Sportartenvielfalt sowie die 
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nung. Das vielfältige Wettkampfsystem der Verbände ist als Wettbewerbs-

vorteil gegenüber kommerziellen Anbietern zu sichern. Die Pflege einer 
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Vereine müssen den Mut aufbringen, auch entgegen einer inneren 

Zurückhaltung von Mitgliedern, besondere Bevölkerungsgruppen 

einzubinden und die Ausübung bisher unbekannter Sportarten zu 
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sches Verhalten werden im Sport gelebt und fördern die Persönlichkeits-

entwicklung junger Menschen. Das Erkennen der Leistungsfähigkeit eines 

gesunden Körpers ist ein wirksames Mittel gegen Bewegungsmangel, 

Alkohol- und Drogenmissbrauch. Kitas und Schulen müssen durch 

Kooperationen noch stärker eingebunden werden. Durch effektives 

Zusammenarbeiten mit den Trägern der öffentlichen und freien Jugendhil-

fe ergeben sich für Kinder und Jugendliche aus benachteiligten Familien 

Chancen zum Sporttreiben. Im gesamten Kinder- und Jugendsport ist die 

Sichtung und Förderung von Talenten fortzusetzen. Begabten Sportlern 

muss die Weiterentwicklung in Talentstützpunkten und sport-orientierten 

Bildungseinrichtungen ermöglicht werden.   

Bildung als ein Schlüssel zum Erfolg 

Lebenslanges Lernen ist ein wichtiger Schwerpunkt für die Sport- und 

Vereinsentwicklung. Die gesellschaftlichen Veränderungen erfordern eine 

ständige Anpassung der Bildungsangebote. Mit Bildungskampagnen sind 

sportinteressierte Menschen zu motivieren und neue Ausbildungsmög-

lichkeiten zu schaffen. Das Erkennen und die Nutzung von Potentialen an 

Wissen, Kompetenzen und Fähigkeiten der Vereinsmitglieder ist eine 

zentrale Führungsaufgabe. Mitarbeiten und Lernen im Verein ist als 

Chance zur persönlichen und beruflichen Weiterentwicklung zu verste-

hen. Durch gezielte Ansprachen und Förderung von Personen muss eine 

Wertschätzungskultur etabliert werden. Innovative Modelle der Wissens-

vermittlung müssen gut koordiniert und angewendet werden. Zukünftig 

wird die individuelle Beratung eine wesentliche Rolle spielen. 

Moderne Sportstätten als Grundlage des organisierten Sports

Die zunehmende Bedeutung von Sport und Bewegung für die gesundheit-

liche Entwicklung unserer Gesellschaft erzeugt einen zusätzlichen und 

veränderten Bedarf an Sportstätten. Mit dem Ziel der Sicherung von Sport 

und Bewegungsangeboten wird der organisierte Sport mit seinen 

Ressourcen als Mitgestalter und Unterstützer bei der Erhaltung und dem 

weiteren Ausbau moderner Sportstätten im gesamten Landkreis wirken. 
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und Nachhaltigkeit als besondere Herausforderungen unserer Zeit, stehen 

die Vereine in einer großen Verantwortung. Zukünftig müssen sie als 

Mitgestalter des öffentlichen Raumes auch außerhalb der eigenen 

Sportstätten mobile und flexible Sportangebote etablieren.
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Der Stellenwert des organisierten Sports hängt von seiner öffentlichen 

Wahrnehmung ab. Das traditionelle Interesse der regionalen Medien am 

lokalen Sport ist durch Partnerschaften und effektiven Informationsaus-

tauch zu nutzen. Eigene oder zentrale Webseiten und kombinierte Print- 

und Online-Magazine bieten gute Voraussetzungen für Präsentationen der 

Vereine. Diese Platt-formen ermöglichen auch weniger medienwirksamen 

Sportarten eine erweiterte Öffentlichkeit. Die Vielzahl sozialer Netzwerke 

verändert das Kommunikationsverhalten der Menschen und schafft neue 

Gemeinschaften für den Informationsaustausch. Die Qualifizierung der 

Vereine für eine moderne Öffentlichkeitsarbeit und deren rechtliche 

Gegebenheiten ist deshalb unabdingbar. 

8. Aktive Gestaltung der Zivilgesellschaft  

Sport bleibt ein unverzichtbares Element des demokratischen und 

gesellschaftlichen Gesamtgefüges. Er verbindet, stärkt Solidarität, 

ermöglicht Teilhabe und schafft somit ein stabiles Gemeinwesen. Damit 

gestaltet der organisierte Sport die Zivilgesellschaft aktiv mit und fördert 

ein funktionierendes Miteinander in der Demokratie. Hier gilt es Strate-

gien für die Integration von Angeboten für Sportprogramme, Ausbildung, 

Training, Wertevermittlung, soziale Kompetenz, benachteiligte Gesell-

schaftsgruppen und Nachhaltigkeit zu entwickeln. Die Werte des Vereines 

müssen alltäglich vorgelebt werden. So kann der Sport einer zunehmen-

den Spaltung der Gesellschaft entgegenwirken. 

Das Ehrenamt als Fundament des gemeinnützigen Sports

Als unverzichtbarer Bestandteil unserer demokratischen Gesellschaft 

muss das Ehrenamt unterstützt, gefördert und mit zukunftsfähigen 

Strukturen entlastet werden. Besonders junge Menschen mit neuen 

Lebensmodellen sind einzubeziehen. Das Ehrenamt verdient zu jeder Zeit 

größte öffentliche Anerkennung. Eine ehrenamtsfreundliche Kultur ist 

innerhalb der eigenen Vereins- und Verbandslandschaft sowie bei den auf 

sie wirkenden politischen und gesellschaftlichen Institutionen zu etablie-

ren. Neben Ehrungen und Auszeichnungen ist besonders die Publizierung 

dieser Leistungen zu intensivieren. Bei der Würdigung von erfolgreichen 

Einzelsportlern und Mannschaften ist das ehrenamtliche Engagement als 

Grundlage dieser Erfolge verstärkt einzubeziehen. 

Kooperationen und Vernetzung zur Stärkung der Organisation 

Mit Partnerschaften und Kooperationen werden die Entwicklungsmöglich-

keiten des organisierten Sports im Landkreis Bautzen weiter erhöht. Das 

betrifft zum einen die stärkere Zusammenarbeit unter den Vereinen, zum 

anderen die Kooperation mit Kindergärten, Schulen, Unternehmen, 

Institutionen sowie Einrichtungen des Gesundheitswesens. Partnerschaf-

ten mit kommerziellen Sportanbietern sowie Sportartikelherstellern 

können gemeinsam genutzt werden, um vernünftige und passende 

Bewegungsangebote für die Menschen zu schaffen. Der organisierte Sport 

steht dabei für eine langfristige, zielführende und ergebnisorientierte 

Zusammenarbeit. Die tragenden Werte in jeglicher Begegnung sind 

Ehrlichkeit, Fairness, Gleichberechtigung und Vertrauen. 

Mit einer wirksamen Vernetzung in Politik, Verwaltung, Wirtschaft, 

Sozialwerken, Medien und Verbänden können die Interessen des Sports 

durchgesetzt werden. Das große Potential einer Massenbewegung muss 

umfassend genutzt werden. Selbstbewusstes Auftreten gegenüber 

Entscheidungsträgern in Verwaltung und Behörden sowie gegenüber den 

gewählten Volksvertretern, verleiht dem Sport das notwendige Gewicht. 

Die Bedeutung der Vereine als Standortfaktor muss verstärkt herausge-

stellt werden. Eine Anerkennung des organisierten Sports in seiner 

gesamten Vielfalt schafft neue Zugänge und erweitert bestehende 

Möglichkeiten.  

Reorganisation von Vereinen 

Die Veränderungskultur in allen gesellschaftlichen Bereichen erfasst auch 

die Sportvereine. Auf die demografische Entwicklung, das Mitgliederver-

halten, veränderte Sportangebote und eine rückgängige Bereitschaft zum 

Ehrenamt müssen Vereine reagieren. Unter Berücksichtigung der Größe, 

des Standortes und des Sportartenangebotes werden nachhaltige Organi-

sationsformen erforderlich. Der dem Gemeinwohl verpflichtete eingetra-

gene Verein bleibt aber auch in Zukunft die strukturelle Grundlage des 

organisierten Sports. Der Zusammenschluss von Vereinen, Kooperationen 

untereinander und die Entwicklung neuer Mitarbeitermodelle bieten 

Lösungen für die kommenden Zukunftsaufgaben. Mit einer Professionali-

sierung des Managements, der Verwaltungsarbeit und des laufenden 

Sportbetriebes kann das freiwillige Engagement entlastet werden.

Die Digitalisierung durchdringt alle Bereiche des Sports 

Die Digitalisierung durchdringt immer stärker den Alltag der Sportvereine 

und macht diese zum aktiven Teilbereich einer vernetzten Gesellschaft. 

Administrative Vereinsarbeit wird erleichtert und verringert den personel-

len Aufwand. Das gelingt nur mit einer qualifizierten Gestaltung der 

Prozesse. Junge Menschen, die im digitalen Zeitalter aufgewachsen sind, 

sollten Vereinen eine große Hilfe sein. Die modernen Kommunikations-

strukturen müssen verstärkt für Fortbildung, Werbung, Präsentation und 

den Austausch von Informationen genutzt werden, um die Mitglieder auf 

moderne Weise zu verbinden. Neue Sportarten und Trainingsmöglichkei-

ten werden in Zukunft die Sportlandschaft bereichern. Alle Vereine müssen 

sich auf die Beschleunigung der Digitalisierung einstellen.

Das Leitbild 2020 bis 2025 wurde auf dem Kreissporttag des Kreis-

sportbundes Bautzen e.V.  am 15. September 2021 beschlossen.  

Das Leitbild des Kreissportbundes Bautzen e.V.
2020 - 2025
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Sta�s�k
Der Landkreis Bautzen ist der flächenmäßig größte Landkreis im 

Freistaat Sachsen mit 57 Städten und Gemeinden. Der Kreissportbund 

repräsen�ert den organisierten Sport des Landkreises, u.a. mit drei 

Geschä�s- bzw. Außenstellen.

Bevölkerung: am 31.12.2020 am 31.12.2024

298.010 292.608è

männlich 147.200 144.258  è

weiblich 150.800  148.350 è

zum 31.12.2024

...unter 3 Jahre    5.534

Vorschulalter: von 3 bis unter 6 Jahre   7.520

Grundschulalter: von 6 bis unter 10 Jahre  11.625

Kinder & Jugendliche von 10 bis unter 15 Jahre  14.723

Kinder & Jugendliche von 15 bis unter 18 Jahre  8.576

...von 18 bis unter 25 Jahre  15.229

...von 25 bis unter 40 Jahre  37.836

...von 40 bis unter 65 Jahre  105.042

Renteneintri�: ab 65 Jahre  86.523

Bevölkerungsangaben des Landkreises Bautzen. Quelle: Sta�s�sches Landesamt.

31.12.2020 31.12.2024

0 bis 6 Jahre 2.517 2.942

7 bis 14 Jahre 9.542 12.141

15 bis 18 Jahre 3.365 4.033

19 bis 26 Jahre 3.182 3.913

27 bis 60 Jahre 17.77 817.555

über 60 Jahre 8.909 10.643

Gesamt 45.293 51.227

Hoyers-
¤ werda

Kamenz¤

Bautzen¤

Wer und wie viele?

Mehr Mitglieder, weniger Vereine

Entwicklung Mitglieder und Vereine 2020-2025
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45.503 46.264 46.380 46.804 46.907 47.328 45.224 44.599 47.202 49.252 51.227
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2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Covid19-Pandemie

Mitglieder der Sportvereine Vereine

2020: Jede/r Siebte

2025: Jede/r Sechste

Bürger des Landkreises 

Bautzen ist Mitglied in 

einem Sportverein.
22274

72

unter 100
59 %

100 - 200
20%

201 - 500
19 %

500 - 1.000
1,3 % über 1.000

0,8 %

Mitgliederzahlen der 
376 Sportvereine (rela�v)
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Die Bildungsangebote des Kreissportbundes stehen im 

Sportbundcampus umfangreich analog und digital zur 

Verfügung. Hier werden Übungsleiterinnen und 

Übungsleiter umfassend in den Thema�ken zum 

Erwerb der Übungsleiter C-Lizenz im Breitensport 

geschult.

Gleiches gilt für Vereinsvorstände und Funk�onäre in 

der Vereinsführung zu verschiedenen Themen, u.a. 

Vereinsportal, Satzungsarbeit, Spor�örderung, Erstellung von 

Verwendungsnachweisen, Vereinsrecht, Spor�örderung oder auch  Öffentlichkeitsarbeit.

Dies erfolgt flächendeckend und im Rahmen eines etablierten Modulsystems in der 

Aus- und Fortbildung. Koopera�onen mit Bildungseinrichtungen, wie z.B. dem Gymnasium 

in Großröhrsdorf oder der Bildungsstä�e für Medizinal- und Sozialberufe in Hoyerswerda 

führen ebenfalls zum Lizenzerwerb.

Durch die Vernetzung mit dem Oberlausitzer Kreissportbund e.V. und dem Stadtsportbund 

Dresden e.V. wurde der Bildungsstandort Ostsachsen aufgebaut und weiterhin gefes�gt, 

z.B. mit der modularen Ausbildung zum Vereinsmanager C oder dem Ehrenamts-

koordinator.

Bildung

Teilnehmer/-innen der „Kinderschutz“ Fortbildungen: 

Erzieher/innen fortgebildet.

Teilnehmer/-innen bei der Übungsleiter-Fortbildung
(zum Lizenzerhalt)

Bilanz in der Bildungsarbeit
2020 - 2024knapp

Teilnehmer/-innen am Übungsleiter-Grundlehrgang 630
280

160

mehr als

über

mehr als

ausgebildete Übungsleiter/-innen C Lizenz Breitensport

1.000 
1.000

244 Flizzy

Teilnehmer/-innen bei Vorstandsschulungen: über

-Prüfer/-innen im Landkreis Bautzen ausgebildet.

350 
117

Seminare „Aus- und Fortbildung“ pro Jahr

8 9
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Die Jahre der Covid19-Pandemie waren 

geprägt durch Existenzfragen für viele Vereine. 

Die einhergehenden Einschränkungen durch 

zahlreiche Lockdowns machten Trainings- und 

We�kamp�etrieb sowie ein ak�ves Vereins-

leben deutlich schwerer.

Dazu gehörten auch engmaschige Beratungen mit 

dem Gesundheitsamt zu aktuellen Einschränkungen, 

Vereinsberatungen über Fördermöglichkeiten und 

vieles mehr.

Maßgeblich in dieser Zeit wurden auch die 

Bildungsabgebote digitalisiert. So war es möglich, 

sportlich Engagierten die Aus- und Fortbildung 

zum Erwerb oder Erhalt von Lizenzen Angebote zu 

unterbreiten. Diese wurden rege angenommen 

und seither auch fester Bestandteil der sportlichen Bildungslandscha�.

Gemeinsame sachsenweite Kampagne 

Im Verbund der sächsischen Spor�amilie auf 

Ebene der Kreis- und Stadtsportbünde 

ini�ierte der Kreissportbund Bautzen 

federführend das Programm „Fit für den 

Neustart“. Durch die landkreisübergreifende 

Vernetzung gelang ein engmaschiger 

Austausch, der zum Ziel ha�e, die Vereine 

aktuell zu informieren. Gleichermaßen 

wurde auf poli�scher Ebene für den 

organisierten Sport geworben, um 

Maßnahmen abzumildern. 

Bilder rechts: Mit den Land-

räten Udo Witschas und 

Stefan Dr. Meyer im 

#sportvereint.

Fit für den Neustart - 
        Die Corona-Jahre

Zeit für den Neustart
#sportvereint
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Der bewegte 
     Landkreis

Hier geht‘s zum Film:
Vom Film zur Lei�dee für eine ganze Region

Menschen in Bewegung bringen, vom Wasserski im 

Norden des Landkreises bis hin zum Skisprung ganz 

im Süden. Das war Au�rag und Idee zugleich. Die 

besondere Vielfalt unserer Sportvereine, verbunden 

mit den Geschichten aus dem Leben, sollte zeigen, 

welche Dynamik der Sport hat. Daraus entstand 

2022 ein Filmprojekt und anschließend die Idee, das 

verbindende Element mit dem Sport in die 

Gesellscha� zu bringen.
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Deutsches Sportabzeichen

Mit dem Deutschen Sport-

abzeichen etabliert der Kreis-

sportbund Bautzen sein 

breitensportliches Angebot 

im Landkreis Bautzen. Das 

kostenfreie Angebot zum 

Erwerb des Abzeichens bleibt 

bestehen. Die Hauptzielgruppe 

und gleichzei�g auch die größte 

Zahl der Teilnehmenden sind 

Kinder und Jugendliche. Die 

Sportabzeichen-Tournee und 

der Sportabzeichen-Schul-

we�bewerb sind feste Bestand-

teile des Sportkalenders. Hinzu 

kommt noch das Kindersportabzei-

chen „Flizzy“ in den Kitas und Sport-

vereinen.

14 15

19.900
4.400

8.900

Hoch und  weit...

46

über

über

abgelegte Deutsche Sportabzeichen
von 2019 bis 2024

Kinder und 
Jugendliche (2024)

Kindersportabzeichen 
„Flizzy“ (2020 - 2024)

teilnehmende 
Schulen 2024



Deutsches Sportabzeichen

Mit dem Deutschen Sport-

abzeichen etabliert der Kreis-

sportbund Bautzen sein 

breitensportliches Angebot 

im Landkreis Bautzen. Das 

kostenfreie Angebot zum 

Erwerb des Abzeichens bleibt 

bestehen. Die Hauptzielgruppe 

und gleichzei�g auch die größte 

Zahl der Teilnehmenden sind 

Kinder und Jugendliche. Die 

Sportabzeichen-Tournee und 

der Sportabzeichen-Schul-

we�bewerb sind feste Bestand-

teile des Sportkalenders. Hinzu 

kommt noch das Kindersportabzei-

chen „Flizzy“ in den Kitas und Sport-

vereinen.

14 1515

19.900
4.400

8.900

Hoch und  weit...

46

über

über

abgelegte Deutsche Sportabzeichen
von 2019 bis 2024

Kinder und 
Jugendliche (2024)

Kindersportabzeichen 
„Flizzy“ (2020 - 2024)

teilnehmende 
Schulen 2024



Ein wich�ger Bestandteil der Arbeit des Dachverbandes ist der 

Kinder- und Jugendsport. Neben koordinierenden und 

unterstützenden Tä�gkeiten für die Mitgliedsvereine 

führte Team des Sportbundes auch eigene Projekte 

durch. Darunter zählen die jährlichen Kreis-Kita-

Olympiaden, Flizzy-Veranstaltungen, oder auch die 

Zer�fizierungen zur „sportlichen Kita“. Hierbei geben 

sich die Einrichtungen ein besonders sportliches Profil, 

indem sie die Angestellten schulen, an den Kita-Olympiaden 

teilnehmen oder auch Spor�este organisieren. 

Informiert wurden die Vorschulkinder zudem mit der Kindersportbroschüre.

Mit „Kinder in den Sportverein“, kurz KidS, scha� der 

Kreissportbund durch regelmäßige Sportangebote land-

kreisweit einen niedrigschwelligen Eins�eg für Kinder. 

Gerade diejenigen, die es mitunter schwer haben, einen 

Sportverein zu finden, können hier dabei sein. So 

wurden jährlich bis zu acht KidS-Treffs organisiert, 

die seit 2023 durch zwölf KidS-Camps ergänzt 

wurden. In der gesamten Projektlaufzeit unter-

stützte der Kreissportbund zudem 28 Träger-Spor�este.

Kinder- & Jugendsport KidS-Projekt

16 17

Kinder nahmen von 2021 bis 
zum Sommer 2025 an den 
KidS-Angeboten teil. Jedes 
zehnte Kind konnte in einen 
Sportverein vermi�elt werden.

Kindertagesstä�en werden seit 2022 mit dem Status 
Gold, Silber oder Bronze als „Sportliche Kita“ zer�fiziert.

über840

36

nierevtropSder i nn n deiK
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Öffentlichkeitsarbeit

Die Kommunika�onswege des Kreis-

sportbundes sind sehr umfänglich und 

bedienen eine breite Zielgruppe. 

Mul�funk�onell werden Informa�o-

nen, Serviceangebote, Veranstaltungs-

hinweise und Hintergrundberichte auf 

unterschiedlichen Wegen übermi�elt.

Seit 2022 ist die Sportbund-App als neuestes 

Format in der Medienlandscha� des organisierten Sports 

kostenfrei nutzbar. Das Por�olio ergänzen weiterhin die 

Jahresbroschüre „Sport im Landkreis“, zwei Ausgaben 

des Sportkuriers, mehrmalige Newsle�er im Jahr 

sowie Publika�onen im Amtsbla� des Landkrei-

ses und der eigenen Website www.sportbund-

bautzen.de im Newsbereich. In den sozialen 

Medien ist der Kreissportbund auf Facebook 

und Instagram sowie Youtube zu finden.

Veranstaltungen
    2025 - 2025

                                              Kinder nahmen an der 
Sparkassen-Kreis-Kitaolympiade 2020 bis 2025 teil.

Menschen begeisterten 
sich bei den

Inklusionsspor�esten.

Starter von 2023 bis 2025 bei den Kreis-
Darts-Meisterscha�en. 2020 gestartet mit 
drei Vereinen und 49 Mitgliedern, 2025 
zuletzt mit 12 Vereinen und 189 Mitgliedern!

8.300 
über

2.000 

350

13.000 
Sportbegeisterte im Alter von 7 bis 18 Jahre 
nutzten die Sparkassen-Kreis-Kinder- und 
Jugendspiele um sich zu messen. In ihrer 
Eröffnung wurden auch die erfolgreichsten 
Jugendsportler geehrt.

Im Jahr 2022 erfolgte die 
Übergabe des 
Firmenlaufs an den MSV  
Bautzen 04 e.V. Das beliebte 
und erfolgreiche Format wurde in den 
Vorjahren als etablierte Marke aufgebaut und 
fand nun seine Fortsetzung!

18 19

mehr als 
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                                              Kinder nahmen an der 
Sparkassen-Kreis-Kitaolympiade 2020 bis 2025 teil.

Menschen begeisterten 
sich bei den

Inklusionsspor�esten.

Starter von 2023 bis 2025 bei den Kreis-
Darts-Meisterscha�en. 2020 gestartet mit 
drei Vereinen und 49 Mitgliedern, 2025 
zuletzt mit 12 Vereinen und 189 Mitgliedern!

8.300 
über

2.000 

350

13.000 
Sportbegeisterte im Alter von 7 bis 18 Jahre 
nutzten die Sparkassen-Kreis-Kinder- und 
Jugendspiele um sich zu messen. In ihrer 
Eröffnung wurden auch die erfolgreichsten 
Jugendsportler geehrt.

Im Jahr 2022 erfolgte die 
Übergabe des 
Firmenlaufs an den MSV  
Bautzen 04 e.V. Das beliebte 
und erfolgreiche Format wurde in den 
Vorjahren als etablierte Marke aufgebaut und 
fand nun seine Fortsetzung!
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Die vergangenen drei Jahre wurden die Bürgerinnen und 

Bürger o� zu den Wahlurnen gerufen. Beginnend mit den 

Landratswahlen im Jahr 2022 über Oberbürgermeister- und 

Stadtratswahlen bis hin zum Sächsischen Landtag befragte 

der Kreissportbund die Kandida�nnen und Kandidaten zu 

ihrer sportpoli�schen Agenda. Die Antworten wurden 

schließlich online und in den aktuellen SportKurieren 

veröffentlicht.

Sprachrohr der Vereine -
     Sport und Poli�k

Ehrenamt

Der Kreissportbund formuliert in seiner seit 2018 verabschiedeten 

Ehrenordnung die Möglichkeit, Engagement vielfäl�g zu würdi-

gen. So wurden von 2020 bis zum 1. Halbjahr 2025

Ÿ 205 Ehrennadeln in Gold, Silber und Bronze

Ÿ 2 Ehrenplake�en

Ÿ 140 Ehrenmedaillen

Ÿ 93 Ehrengaben

Ÿ und 8 Vereinsjubiläumstafeln

verliehen. Hinzu kommen noch Ehrungen des Landessportbundes und der Fachverbände.

Mit der neuen Ehrenordnung wurden somit insgesamt 448 Auszeichnungen ausgereicht.

Gemeinsam mit dem Wochen-

kurier wurde 2024 die Ak�on 

„Ehrenamt ein Gesicht geben“

gestartet. Woche für Woche 

wurden Engagierte vorgestellt 

und schließlich in Form einer 

großforma�gen Anzeige sicht-

bar gemacht.
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Kernaufgabe des Kreissportbundes Bautzen ist weiterhin das Management der 

Spor�örderung. Die Breitenspor�örderung gliedert sich in zwei Bestandteile: 

We�kamp�eilnahmen und We�kampfausrichtungen. So wurden in den Jahren 2020 bis 

2024 und dem ersten Halbjahr 2025 durchschni�lich rund 260 Vereine pro Jahr mit der 

allgemeinen Breitenspor�örderung unterstützt. Im gleichen Zeitraum haben reichlich 30 

Vereine Unterstützung für die Teilnahme an knapp 100 We�kämpfen erhalten. Im Bereich 

der Ausrichtung von We�kämpfen lag der Durchschni� in den benannten Jahren bei acht 

Vereinen und gut zehn We�kämpfen, die eine Förderung erhielten.

Als „Pilot“ gestartet, konnte das Demografie-Projekt seit 2022 die 

Zukun�sfähigkeit des organisierten Sports gerade im ländlichen Raum 

sichern. Zunächst wurde mit neun Fachbroschüren auf das Thema des 

Vereinswandels sensibilisiert. Anhand von Begleitprozessen konnten 

schließlich Theorie in Praxis umgesetzt werden. Das Projekt erlangte 

zudem bundesweite Referenz im Bund-Länder-Portal des 

Bundesins�tuts für Bevölkerungsforschung.

Mit Vereinsstamm�schen und Regionalkonferenzen trat der Dachverband des 

organisierten Sports regelmäßig mit seinen Mitgliedsvereinen in Kontakt.

Verbandsarbeit ist auch Netzwerkarbeit! Die Zusammen-

arbeit mit Partnern aus dem öffentlichen Bereichen konnte 

in den letzten Jahren ste�g ausgebaut werden. Wir 

danken den Wohlfahrtsverbänden, Trägern der 

freien Jugendhilfe, Bildungsträgern und dem 

Landkreis Bautzen sowie den Kommunen für die 

hervorragende Koopera�on. Durch unterschiedli-

che Gremienarbeit wurde das bewegte Netzwerk 

kon�nuierlich aufgebaut.

Ebenfalls konnten Vereinbarungen mit einer Vielzahl von Unternehmen abgeschlossen 

werden, um den bewegten Landkreis Bautzen als permanente Aufgabe einer Verbindung 

von Kreissportbund Bautzen und Landkreis Bautzen wahrzunehmen. 

Durch diese mannigfal�gen Verbindungen gelang es uns Schri� für Schri� die Botscha� des 

Sports in die Region zu bringen.

Spor�örderung &
    Vereinsberatung

Netzwerk
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